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dem des gesunden Menschenverstandes so gut wie in dem des christlichen

Glaubens. Die Entscheidung darüber, welche Lehre, welche

Auffassung vom Menschen man hat, fällt nicht in der Wissenschaft,
sondern in der Praxis, und die Aufgabe der Wissenschaft, auch der

theologischen, ist es bloß, klar zu machen, wofür man sich im einen
oder anderen Falle entscheidet.

SIO DER HERKUNFT
Georg Thürer

Uns aber ist es nicht gegeben,

Die Berge ungestraft zu meiden,

So unsre Horizonte zacken.

Wir müssen hier der Enge leben,

Den Traum der großen Weite leiden

Und nahe Dinge grob mit Fäusten packen.

Nur jeden hellen Herbst entschreitet

Ein Bruder unsern feuchten Schluchten

Von Gott zur Fernenschau berufen.

Wir ahnen, wie die Brust sich weitet,

Wenn seine Glaubensworte wuchten:

Aus Kerkerfelsen werden Himmelsstufen.

Und loser ketten sich die Bande.

Wir streifen sie von uns wie starke Bäume

Die Rinde wachsend von sich stossen.

0, danken wir dem kargen Lande,

Der Heimat, die in rauhen Räumen

Die Schauer wahret vor dem Heilig-Großen.
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